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Die Auflagen wurden in der Sitzung der 
Akkreditierungskommission vom 21.07.2011 als erfüllt 
bewertet.  

Profil des Studiengangs Der weiterbildende Master-Studiengang 
„Gemeinwesenentwicklung, Quartiermanagement und 
Lokale Ökonomie“ umfasst seit dem Wintersemester 
2009/2010 120 Credits nach ECTS und kann in Teilzeit in 
sechs Semestern studiert werden. Bei erfolgreichem 
Abschluss führt er zum akademischen Grad “Master of 
Community Development“. 
Er existiert seit dem Sommersemester 2004 mit jährlich 25 
Studierenden (maximal) und wird inzwischen von einem 
Kooperationsverbund folgender Hochschulen angeboten: 
Hochschule München (federführend), Alice Salomon 
Fachhochschule Berlin, Evangelische Hochschule 
Freiburg/Breisgau, Hochschule für angewandte 
Wissenschaften–Fachhochschule Kempten, 
Fachhochschule für Sozialarbeit am Campus Wien. Die 
Zulassung erfolgt nur an der Hochschule München. Der 
Beginn des Studiengangs ist zum Wintersemester und zum 
Sommersemester möglich und findet je nach Nachfrage 
statt. 
Der Master-Studiengang bereitet auf Tätigkeiten in den 
Bereichen innovative Praxisentwicklung, Beratung, 
Forschung und Lehre vor und kann auch als Basis einer 
wissenschaftlichen Weiterqualifikation dienen. 
Die Präsenzphasen finden in der Regel als 
Blockveranstaltungen – “Intensivseminare” und 
“Forschungswerkstätten” – von Montag bis Freitag von etwa 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr und 19:00 bis 



21:00 Uhr statt. Pro Semester bzw. Studienhalbjahr werden 
drei Blockwochen  im Fortbildungszentrum des Instituts für 
Jugendarbeit in Gauting bei München  angeboten. 
Die Studierenden absolvieren 22 Module. 15 Credits des 
Master-Studienganges sind für die Abschlussarbeit 
vorgesehen. 
Im Rahmen der Forschungswerkstätten, der Praxisanalyse, 
der Studienarbeiten, der modellhaften Projektentwicklungen 
sowie der Masterthesis können Fragen aus der beruflichen 
Praxis der Teilnehmenden bearbeitet werden. 
Zugelassen werden Bewerberinnen und Bewerber, die ein 
abgeschlossenes erstes berufsqualifizierendes Studium 
absolviert haben und zwar im Studiengang Soziale Arbeit – 
mit dem Prüfungsgesamtergebnis „2,0“ oder besser – oder 
in einem Studiengang, der in einem engen Zusammenhang 
mit den Zielen des Master-Studiengangs steht (z. B. 
Raumplanung, Sozialgeographie, Soziologie, 
Volkswirtschaftslehre, Erziehungswissenschaften). 
Außerdem muss eine mindestens einjährige einschlägige 
Berufspraxis sowie die Eignung für das Master-Studium in 
Form eines Eignungsverfahrens nachgewiesen werden. 
Die internationale Perspektive wird insbesondere dadurch 
gewährleistet, als das international gültige Verständnis von 
Community Development maßgeblich ist und auch 
weitgehend die Auswahl der theoretischen und 
methodischen Ansätze bestimmt (im Wesentlichen besteht 
der Unterschied in einer ökosozialen Orientierung, der 
Fokussierung aller Lebensbereiche – Ökonomie, Soziales, 
Kultur, Ökonomie – sowie einer weniger etatistischen und 
stärker zivilgesellschaftlichen Orientierung – 
Trisektoralisierung). 
Die Studiengebühren in Höhe von derzeit 6.000 Euro (1.000 
Euro pro Semester bzw. Studienhalbjahr) umfassen Kosten 
für Lehrleistungen, Prüfungen und Lehrtexte. Hinzu kommen 
Reisekosten, Kosten für Unterkunft, Verpflegung usw.  
  

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Die Akkreditierungskommission der AHPGS kam aufgrund 
der Prüfung der Antragsunterlagen und des Berichts der 
Gutachterinnen und Gutachter zur Vor-Ort-Begutachtung zu 
einem positiven Akkreditierungsvotum.  
 
Die Gutachterinnen und Gutachter begrüßen bei diesem 
nach wie vor innovativen Studienprogramm insbesondere, 
dass die bezugstheoretischen Inhalte den aktuellen 
wissenschaftlichen Stand wiedergeben. Eine eigene 
Schriftenreihe des Masterstudiengangs publiziert 
Forschungsberichte, Best-Practice-Modelle und theoretische 
Beiträge aus dem Bereich des Community-Development. 
 
Handlungsfelder für die Absolventinnen und Absolventen 
liegen in den Bereichen Gemeinwesenarbeit, lokale 
Sozialpolitik, soziale Wohnungswirtschaft, internationale 
Entwicklungszusammenarbeit, Aufbau und Leitung von 
Organisationen im “Dritten Sektor”, lokale Arbeitsmarkt- und 
Wirtschaftspolitik, Gemeinwesenökonomie, Quartiermanage-
ment sowie soziale Stadt- und Regionalentwicklung. 



Web-Seite http://www.macd.hm.edu 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


